
Der Ministerialbeauftragte für die Gymnasien in Schwaben

- Begabungsstützpunkt Augsburg -

• Verbindung von moralethischer 
und ökonomischer Sichtweise bei 
Themen aus dem 
Erfahrungsbereichen der Schüler 
(Onlineshopping, 
Lebensmittelverwertung etc.)

• Fokus auf konkrete Umsetzung 
(Exkursionen -ggf. digital- zu 
regionalen Unternehmen und 
Institutionen aus dem Bereich 
der Nachhaltigkeit) 

• Ergebnis: Erarbeitung und 
Durchführung einer 
Podiumsdiskussion

Wirtschaftsethik: lokal = ökologisch = gut?

Passen christliches Handeln und 
ökonomisch fundiertes Gewinnstreben 
überhaupt zusammen?

Der Kurs findet im Blockmodell statt.



Der Ministerialbeauftragte für die Gymnasien in Schwaben

- Begabungsstützpunkt Augsburg -

Wirtschaftsethik: lokal = ökologisch = gut?

Organisatorisches:

Der Kurs findet im BLOCKMODELL statt:

- Termin: Freitags nachmittags

- Jede dritte Woche bzw. nach Terminabsprache

Unterricht von zwei Seminarleiterinnen:

- Christine Schmid-Mägele: Schulleiterin am Maria-Ward-

Gymnasium Augsburg (Katholische Religionslehre)

- Katrin Stanner: Mitarbeiterin in der Schulleitung am Maria-Ward-

Gymnasium Augsburg (Wirtschaft und Recht)



Der Ministerialbeauftragte für die Gymnasien in Schwaben

- Begabungsstützpunkt Augsburg -

Wirtschaftsethik: lokal = ökologisch = gut?

Themen:

1. Wie funktioniert die Wirtschaft?
2. Was ist ethisches Handeln?
3. Ethik in der Wirtschaft
4. Expertenvorträge
5. Exkursionen
6. Fokusthema: Nachhaltigkeit
7. Eigenständige Organisation und Durchführung einer Podiumsdiskussion



Der Ministerialbeauftragte für die Gymnasien in Schwaben

- Begabungsstützpunkt Augsburg -

Wirtschaftsethik: lokal = ökologisch = gut?

Anmeldung erfolgt über den/die Begabtenbeauftragen der jeweiligen Schule


